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§ 50

Forstausschüsse

(1) Bei der obersten Forstbehörde wird ein Landesforstausschuss gebildet. Dieser setzt
sich aus fünf Vertretern des Staats-, sechs Vertretern des Körperschafts- und vier
Vertretern des Privatwaldes zusammen. Je ein Vertreter muss Arbeitnehmer sein.
Außerdem gehören dem Landesforstausschuss drei weitere Vertreter der Arbeitnehmer
an. Bei Bedarf können Unterausschüsse gebildet werden.
(2) Bei den unteren Forstbehörden werden Forstamtsausschüsse gebildet. Die
Forstamtsausschüsse setzen sich nach dem Verhältnis der Flächen des Staats-,
Körperschafts- und Privatwaldes zusammen. Dabei ist auch die Zahl der Waldbesitzer
angemessen zu berücksichtigen. In den Forstamtsausschüssen müssen Arbeitnehmer
vertreten sein.
(3) Die Vertreter des Körperschaftswaldes werden von den kommunalen
Spitzenverbänden, die Vertreter des Privatwaldes von den Waldbesitzerverbänden
benannt. Die für den Bereich der einzelnen Waldeigentumsarten nach Abs. 1 und Abs. 2
zu berufenden Vertreter der Arbeitnehmer und die drei weiteren Vertreter der
Arbeitnehmer im Landesforstausschuss werden von den Gewerkschaften benannt. Die
Mitglieder der Forstamtsausschüsse werden von den zuständigen Forstbehörden berufen.
(4) Den Vorsitz führt im Landesforstausschuss die für Forsten zuständige Ministerin oder
der hierfür zuständige Minister, im Forstamtsausschuss die Forstamtsleiterin oder der
Forstamtsleiter.
(5) Das Land trägt die Kosten, die durch die Tätigkeiten der Forstausschüsse entstehen.
(6) Das Nähere bestimmt die für das Forstwesen zuständige Ministerin oder der hierfür
zuständige Minister durch Rechtsverordnung.


